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STADT QUEDLINBURG 
 
Realisierungswettbewerb  
„Marktplatz“ 
Registrierungsnummer Nr. 3/c/2010 
 
Ausloberin 
Stadt Quedlinburg 
Markt 1 
06484 Quedlinburg 
 
Wettbewerbsbetreuung 
BauBeCon Sanierungsträger GmbH 
Anne-Conway-Straße 1 
28359 Bremen 
KvonOhlen@BauBeConStadtsanierung.de 
 
Die Stadt Quedlinburg lobt einen freiraumplanerischen Realisierungswettbewerb auf Grundlage der 
RPW 2008 aus. Das Wettbewerbsgebiet umfasst den historischen Marktplatz der Stadt Quedlin-
burg mit den Aufmündungsbereichen der an den Platzraum grenzenden Straßenräume, sowie die 
südlich angrenzende, zurzeit als Fußgängerzone genutzte Straße „Steinbrücke“. Planungsaufgabe 
ist die Erarbeitung eines Planungskonzeptes für die Oberflächengestaltung des Bearbeitungsberei-
ches inklusive Möblierung, Beleuchtung und sonstiger Ausstattung. 
 
Die Gesamtpreissumme beträgt  20.000 € (brutto). 
 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die am Tage der Auslobung: 

 zur Führung der Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt berechtigt und Mitglied einer Ar-
chitektenkammer in Deutschland sind oder 

 zur Führung der Berufsbezeichnung Landschaftsarchitekt nach dem Recht des jeweiligen 
Heimatstaates berechtigt sind; ist die Berufsbezeichnung dort gesetzlich nicht geregelt, 
bestimmen sich die fachlichen Anforderungen nach der einschlägigen EU-Richtlinie. 

  
Teilnahmeberechtigt sind ferner juristische Personen, die am Tage der Auslobung: 

 einen satzungsgemäßen Geschäftszweck haben, zu dem der Wettbewerbsaufgabe ent-
sprechende Planungsleistungen gehören und  

 einen bevollmächtigten Vertreter der Gesellschaft und einen Verfasser der Wettbewerbs-
arbeit haben, die die fachlichen Anforderungen, die an natürliche Personen gestellt sind, 
erfüllen. 

 
Der Wettbewerb wird als Realisierungswettbewerb mit 12 vom Auslober ausgewählten Teilneh-
mern in Form des anonymen Verfahrens für eine Freiraumplanung ausgelobt. 
 
Folgende Teilnehmer haben die geforderten Kriterien nachgewiesen und wurden seitens der Stadt 
Quedlinburg für das Verfahren ausgewählt:  
 
1.  lohrer.hochrein Landschaftsarchitekten BDLA, Olvenstedter Strasse 17,  39108 Magdeburg  
2.  Därr Landschaftsarchitekten, Ernst-Grube-Straße 1, 06120 Halle  
3.  bgmr, Becker Giseke Mohren Richard, Landschaftsarchitekten, Salomonstraße 20, 04103   
 Leipzig  
4.  r+b landschaft s architektur, Königstraße 12, 01097 Dresden 
5.  Irene Lohaus Peter Carl Landschaftsarchitektur, Lister Meile33, 30161 Hannover 
6.  WES und Partner, Reichenberger Straße 124 , 10999 Berlin  
7.  DS Architects mit Landschaftsarchitekten Meyer, Baasdorfer Straße 31, 06366 Köthen-Anhalt   
8.  studio 51, Dipl.-Ing. Wolfgang Aldag, Fischer-von-Erlachstr. 51, 06114 Halle 
9.  Trüper Gondesen Partner Landschaftsarchitekten BDLA, An der Untertrave 17, 23552 Lübeck 
10. bbzl böhm benfer zahiri, Warschauer Strasse 57, 10243 Berlin 
11. Müller Illien Landschaftsarchitekten, Wengistraße 31, CH-8004 Zürich 
12. Weidinger Landschaftsarchitekten, Wilhelmstraße 118, 10963 Berlin 
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Das Preisgericht setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Preisrichter: 
1. Herr Landschaftsarchitekt Franke, Schwerin 
2. Herr Prof. Nagel, Hannover  
3. Frau Landschaftsarchitektin Hoffmeister, Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr  
4. Herr Landschaftsarchitekt Adam, Potsdam 
 
5. Herr Dr. Brecht, Bürgermeister Stadt Quedlinburg 
6. Herr Langhammer, Stadt Quedlinburg  
7. Herr Schmidt, Bauausschussvorsitzender Stadt Quedlinburg 
 
Stellvertretende Preisrichter:  
1. Herr Landschaftsarchitekt Stucken, Bötersen 
2. Herrn Prof. Sachse, Düsseldorf 
3. Herr Graumann, Sachgebietsleiter Stadt Quedlinburg 
 
Sachverständige 
1. Frau Dr. Wendland, Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie 
2. Herr Prof. Kiesow , Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
3. Herr Plate, BauBeCon Sanierungsträger GmbH  
4. Herr Marano, ICOMOS 
 
 
 
Termine 

 
 

 
 

Pflichtkolloquium/Workshop/Bürgerbeteiligung 27. Nov. 2010 

Einsendeschluss schriftl. Rückfragen 03. Dez. 2010 

schriftl. Beantwortung der Rückfragen  und Beginn der Bearbeitung 06. Dez. 2010 

Abgabe der Wettbewerbsarbeiten 24. Jan. 2011 

Preisgerichtssitzung (voraussichtlich) 18. Febr. 2011 

Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten Feb./März 2011 


